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Kurioses Gemüse, Kletter-Fest und Naturmärkte 

locken 
 

Dübener Heide –  Ein Familien-Ausflug in die Dübener Heide empfiehlt 

sich am Heidesonntag, dem 3. Oktober 2010. Dann haben die 

Heidemagneten, die schönsten Ausflugsziele, geöffnet.  

In den Festsälen des Wasserschlosses Reinharz bei Bad Schmiedeberg 

findet um 15 Uhr im Rahmen des  14. Kleinkunstfestivals „Grenzgänger“ 

ein Konzert mit der Künstlergruppe „WARU“ statt, zu dem der 

Förderverein Schloss „Reinharz“ Musikfreunde einlädt. WARU ist eine 

Leipziger Künstlergruppe, deren Mitglieder aus drei Kontinenten (Asien, 

Europa und Afrika) und vier Ländern (Usbekistan, Deutschland, Indien 

& Demokratischen Republik Kongo) stammen (WARU heißt Feuer in der 

Pitjantjatjara-Sprache eines Aborigines-Stammes aus Zentralaustralien). 

Ihre Musik ist mal ruhig meditativ bis schnell und mitreißend – eine 

Mischung von Zeiten und Stilen, eingebracht von Musikern mit Wurzeln 

in den unterschiedlichen Kulturen. 

Die Kräuterfrau Martina Barth erwartet Kräuterfreunde zur Großen 

Wildkräuterwanderung (Dauer: 2,5 h) im Schlosspark Reinharz, Beginn: 

13 Uhr inkl. Kräuterkostprobe. 

Im Minikino des Stadtmuseums läuft der Film: „1990 – mit der Kamera 

durch Eilenburg“. Karl-Heinz Splieth schuf mit seiner Videokamera ein 

einzigartiges Zeitdokument über Eilenburg im Jahre 1990.  

Im Landschaftsmuseum der Dübener Heide wird um 15 Uhr die 

Ausstellung „Geschichts-Codes“ eröffnet. Gezeigt werden neben 

Plakaten, die sich mit der deutschen Teilungsgeschichte und der DDR-

Vergangenheit beschäftigen, Fotografien von Dübener Objekten, die 

Relikte aus der DDR sind. 

Die Obstschauanlage der Dübener Heide in Kossa zeigt von 10 bis 17 

Uhr eine Obstsortenschau mit über 100 Apfelsorten, Sortenbestimmung 

mit fachkundiger Beratung. Zudem hat ein Naturmarkt geöffnet und 

eine Mosterei ist vor Ort. 

Die Gutsscheune in Schwemsal veranstaltet ein Erntefest. Auf diesem 

werden der schwerste Heidekürbis, der größte Heideapfel, die längste 

Heidemöhre und der schönste Heidestrauß prämiert. Los geht's um 10 

Uhr mit einem Erntedank-Familiengottesdienst. Ab 11 Uhr werden die 

Gemüse-Größen angenommen. Geplant sind zudem Apfelausstellung, 

Naturmarkt, Musikprogramm und Erntetanz.  

Im Rubiconpark auf der Roten Jahne bei Eilenburg wird zum Oktober-

Kletter-Fest geladen. Ab 13 Uhr kann der Hoch- und Niederseilgarten 

ausprobiert werden. Dazu gibt es bayerische Spezialitäten. 

Kulinarische Genüsse verspricht derweil das Heide Spa in Bad Düben. 

Dort wird ab 11 Uhr zum rustikalen Sonntagsbrunch mit regionalen 

Spezialitäten geladen. 
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